
Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Lehrkräfte,  Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Lehrkräfte,  
liebe Eltern und Angehörige, liebe Praxisanleitungen,liebe Eltern und Angehörige, liebe Praxisanleitungen,

mit großer Freude und Stolz blicken wir auf das Schul-mit großer Freude und Stolz blicken wir auf das Schul-
jahr 2022/23 an den Berufsfachschulen für Kinderpfle-jahr 2022/23 an den Berufsfachschulen für Kinderpfle-
ge und Ernährung und Versorgung zurück. Es war ein ge und Ernährung und Versorgung zurück. Es war ein 
Jahr voller Erfahrungen, Herausforderungen und be-Jahr voller Erfahrungen, Herausforderungen und be-
deutender Momente, das uns allen in Erinnerung blei-deutender Momente, das uns allen in Erinnerung blei-
ben wird. ben wird. 
Im vergangenen Jahr haben unsere engagierten Schü-Im vergangenen Jahr haben unsere engagierten Schü-
lerinnen und Schüler eine vielseitige Ausbildung lerinnen und Schüler eine vielseitige Ausbildung 
durchlaufen. Mit Begeisterung und Hingabe haben sie durchlaufen. Mit Begeisterung und Hingabe haben sie 
ihre Fähigkeiten entwickelt und nicht nur fachliches ihre Fähigkeiten entwickelt und nicht nur fachliches 
Wissen, sondern auch wichtige soziale Kompetenzen Wissen, sondern auch wichtige soziale Kompetenzen 
erworben, die sie zu wertvollen Mitgliedern der Ge-erworben, die sie zu wertvollen Mitgliedern der Ge-
sellschaft machen.sellschaft machen.
Die Lehrkräfte an unserer Berufsfachschule und die Die Lehrkräfte an unserer Berufsfachschule und die 
Anleitungen der Praxisstellen sind ihnen mit unermüd-Anleitungen der Praxisstellen sind ihnen mit unermüd-
licher Unterstützung und mit Anleitungen zur Seite ge-licher Unterstützung und mit Anleitungen zur Seite ge-
standen, um das Beste aus jeder und jedem Einzelnen standen, um das Beste aus jeder und jedem Einzelnen 
herauszuholen. Mit ihrem Engagement, ihrer Erfah-herauszuholen. Mit ihrem Engagement, ihrer Erfah-
rung und ihrem Einfühlungsvermögen haben sie unse-rung und ihrem Einfühlungsvermögen haben sie unse-
re Schülerinnen und Schüler auf deren Bildungsweg re Schülerinnen und Schüler auf deren Bildungsweg 
begleitet und ihnen die notwendigen Werkzeuge für begleitet und ihnen die notwendigen Werkzeuge für 
eine erfolgreiche Zukunft an die Hand gegeben.eine erfolgreiche Zukunft an die Hand gegeben.
Im Laufe des Jahres haben wir besondere Projekte Im Laufe des Jahres haben wir besondere Projekte 
und Veranstaltungen durchgeführt, die das Schulleben und Veranstaltungen durchgeführt, die das Schulleben 
bereichert haben. Ob es die praktischen Übungen in bereichert haben. Ob es die praktischen Übungen in 
den Kindertagesstätten waren oder die Exkursionen zu den Kindertagesstätten waren oder die Exkursionen zu 
relevanten Einrichtungen – jeder dieser Momente hat relevanten Einrichtungen – jeder dieser Momente hat 
uns gezeigt, wie wichtig es ist, als Schulgemeinschaft uns gezeigt, wie wichtig es ist, als Schulgemeinschaft 
zusammenzuhalten und Verantwortung für unser Um-zusammenzuhalten und Verantwortung für unser Um-
feld zu übernehmen.feld zu übernehmen.
Gleichzeitig möchten wir in diesem Jahresrückblick Gleichzeitig möchten wir in diesem Jahresrückblick 
nicht nur die Erfolge hervorheben, sondern auch die nicht nur die Erfolge hervorheben, sondern auch die 
Herausforderungen, die wir gemeinsam gemeistert Herausforderungen, die wir gemeinsam gemeistert 
haben. Das vergangene Schuljahr mag mitunter haben. Das vergangene Schuljahr mag mitunter 
schwierige Situationen mit sich gebracht haben, doch schwierige Situationen mit sich gebracht haben, doch 
es war genau diese Fähigkeit zur Bewältigung von es war genau diese Fähigkeit zur Bewältigung von 

Hindernissen, die uns als Schulgemeinschaft gestärkt Hindernissen, die uns als Schulgemeinschaft gestärkt 
hat. Zusammen haben wir bewiesen, dass wir in der hat. Zusammen haben wir bewiesen, dass wir in der 
Lage sind, uns an Veränderungen anzupassen und da-Lage sind, uns an Veränderungen anzupassen und da-
raus zu lernen.raus zu lernen.
Ein herzlicher Dank gebührt daher nicht nur unseren Ein herzlicher Dank gebührt daher nicht nur unseren 
Schülerinnen und Schülern und den Lehrkräften, son-Schülerinnen und Schülern und den Lehrkräften, son-
dern auch den Eltern, Angehörigen und Anleitungen, dern auch den Eltern, Angehörigen und Anleitungen, 
die die Auszubildenden unterstützt und bestärkt ha-die die Auszubildenden unterstützt und bestärkt ha-
ben. Ihre Zusammenarbeit und Unterstützung sind für ben. Ihre Zusammenarbeit und Unterstützung sind für 
den Erfolg unserer Schule von entscheidender Bedeu-den Erfolg unserer Schule von entscheidender Bedeu-
tung.tung.
Mit dem Abschluss des Schuljahres 2022/23 blicken Mit dem Abschluss des Schuljahres 2022/23 blicken 
wir nun gespannt auf die Zukunft. Die gewonnenen Er-wir nun gespannt auf die Zukunft. Die gewonnenen Er-
fahrungen und Fähigkeiten werden unsere Schülerin-fahrungen und Fähigkeiten werden unsere Schülerin-
nen und Schüler auf ihrem weiteren Weg begleiten nen und Schüler auf ihrem weiteren Weg begleiten 
und ihnen die Tür zu neuen Möglichkeiten öffnen. Wir und ihnen die Tür zu neuen Möglichkeiten öffnen. Wir 
sind zuversichtlich, dass sie als kompetente und mit-sind zuversichtlich, dass sie als kompetente und mit-
fühlende Kinderpfleger*innen bzw. Assistent*innen fühlende Kinderpfleger*innen bzw. Assistent*innen 
für Ernährung und Versorgung sowie Hauswirt-für Ernährung und Versorgung sowie Hauswirt-
schafter*innen die Welt bereichern werden.schafter*innen die Welt bereichern werden.
Abschließend möchte ich meinen Dank an die gesam-Abschließend möchte ich meinen Dank an die gesam-
te Schulgemeinschaft aussprechen. Möge der Rück-te Schulgemeinschaft aussprechen. Möge der Rück-
blick auf dieses Jahr uns ermutigen, auch künftig ge-blick auf dieses Jahr uns ermutigen, auch künftig ge-
meinsam an unseren Zielen zu arbeiten und das Beste meinsam an unseren Zielen zu arbeiten und das Beste 
aus uns herauszuholen.aus uns herauszuholen.

Herzliche GrüßeHerzliche Grüße

Monika Mußemann-Lell   	 Beatrice KaiserMonika Mußemann-Lell   	 Beatrice Kaiser
Schulleitung 			   stellv. SchulleitungSchulleitung 			   stellv. Schulleitung

Philipp Lenhardt Philipp Lenhardt 
stellv. Schulleitungstellv. Schulleitung
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BEWEGUNGSTAG DER „NEUEN“BEWEGUNGSTAG DER „NEUEN“

Die Klassen K22A, K22B und EUV22 unternahmen mit Die Klassen K22A, K22B und EUV22 unternahmen mit 
ihren Lehrkräften am Freitag, 16. September 2022, ei-ihren Lehrkräften am Freitag, 16. September 2022, ei-
nen Bewegungstag in den Donauauen.nen Bewegungstag in den Donauauen.
Der Tag begann um 8:00 Uhr im Klassenzimmer. Dort Der Tag begann um 8:00 Uhr im Klassenzimmer. Dort 
wurde die Anwesenheit durch die Lehrkräfte geprüft. wurde die Anwesenheit durch die Lehrkräfte geprüft. 
Gemeinsam gingen die Schülerinnen und Schüler auf Gemeinsam gingen die Schülerinnen und Schüler auf 
eine nahegelegene Wiese, auf der sie barfuß Tau tra-eine nahegelegene Wiese, auf der sie barfuß Tau tra-
ten, um den Kreislauf in Schwung zu bringen. ten, um den Kreislauf in Schwung zu bringen. 
Im Anschluss spielten sie drei Kennenlernspiele. Sie Im Anschluss spielten sie drei Kennenlernspiele. Sie 
führten sich blind an einem Seil durch die Landschaft. führten sich blind an einem Seil durch die Landschaft. 
An einem Baggersee machten sie Pause und setzten An einem Baggersee machten sie Pause und setzten 
nach einer halben Stunde ihren Fußmarsch fort. Beim nach einer halben Stunde ihren Fußmarsch fort. Beim 
nächsten Halt bildeten sie mit geschlossenen Augen nächsten Halt bildeten sie mit geschlossenen Augen 
geometrische Formen. Auf dem Heimweg setze leich-geometrische Formen. Auf dem Heimweg setze leich-
ter Regen ein, der jedoch die Stimmung nicht trüben ter Regen ein, der jedoch die Stimmung nicht trüben 
konnte, sondern eher als Naturerfahrung aufgenom-konnte, sondern eher als Naturerfahrung aufgenom-
men wurde. men wurde. 
Zum Schluss versammelten sich alle vor dem Parkplatz Zum Schluss versammelten sich alle vor dem Parkplatz 
und bildeten Zweiergruppen. Die Partner*innen zeich-und bildeten Zweiergruppen. Die Partner*innen zeich-
neten sich abwechselnd mit den Fingern Figuren und neten sich abwechselnd mit den Fingern Figuren und 
Symbole auf den Rücken und schufen so einen sensu-Symbole auf den Rücken und schufen so einen sensu-
ellen Abschluss. ellen Abschluss. 
An diesem Tag lernten sich die Klassen besser kennen An diesem Tag lernten sich die Klassen besser kennen 
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und bauten Vertrauen untereinander auf. Neben der und bauten Vertrauen untereinander auf. Neben der 
körperlichen Aktivität stand besonders der Spaß im körperlichen Aktivität stand besonders der Spaß im 
Vordergrund.Vordergrund.

Text: K22 AText: K22 A

MIT DER EUV AUF DER HOGA MIT DER EUV AUF DER HOGA 

Vom 15. bis zum 17. Januar 2023 fand die HOGA-Mes-Vom 15. bis zum 17. Januar 2023 fand die HOGA-Mes-
se in Nürnberg statt. Die EuV besuchte die Messe am se in Nürnberg statt. Die EuV besuchte die Messe am 
16. Januar im Rahmen eines Schulausflugs. Der Auf-16. Januar im Rahmen eines Schulausflugs. Der Auf-

trag bei der Erkundung war, etwas zu finden, was auch trag bei der Erkundung war, etwas zu finden, was auch 
für die Schule geeignet sein könnte.für die Schule geeignet sein könnte.

Die HOGA ist eine bekannte, alle zwei Jahre in Nürn-Die HOGA ist eine bekannte, alle zwei Jahre in Nürn-
berg stattfindende Fachmesse für Hotellerie, Gastro-berg stattfindende Fachmesse für Hotellerie, Gastro-
nomie und Gemeinschaftsverpflegung. Als Branchen-nomie und Gemeinschaftsverpflegung. Als Branchen-
treff Nr. 1 in Süddeutschland zählt sie neben Hamburg treff Nr. 1 in Süddeutschland zählt sie neben Hamburg 
und Stuttgart zu den drei wichtigsten deutschen Bran-und Stuttgart zu den drei wichtigsten deutschen Bran-
chenmessen des Gastgewerbes. Sie liefert frische chenmessen des Gastgewerbes. Sie liefert frische 
Ideen, Anregungen, Lösungen und Inspiration für die Ideen, Anregungen, Lösungen und Inspiration für die 
berufliche Praxis und informiert den Branchenkenner berufliche Praxis und informiert den Branchenkenner 
über neue Produkte, Trends und Entwicklungen im über neue Produkte, Trends und Entwicklungen im 
Gastgewerbe.Gastgewerbe.
Die EuV nutzte den Messebesuch für Einkäufe, Ge-Die EuV nutzte den Messebesuch für Einkäufe, Ge-
schmacksproben sowie zur Kommunikation und zum schmacksproben sowie zur Kommunikation und zum 
Austausch mit den Austellern.Austausch mit den Austellern.
Ich habe mich mit einer Kollegin aus meiner Klasse Ich habe mich mit einer Kollegin aus meiner Klasse 
zusammengetan, um die HOGA zu erkunden. Unter an-zusammengetan, um die HOGA zu erkunden. Unter an-
derem konnten wir viele Roboter beobachten, die mit derem konnten wir viele Roboter beobachten, die mit 
Getränken, Speisen und Flyern ausgestattet waren Getränken, Speisen und Flyern ausgestattet waren 
und im Vorbeifahren die Besucher bedienten. Wir ha-und im Vorbeifahren die Besucher bedienten. Wir ha-
ben nicht nur viel gesehen, sondern auch viel probiert, ben nicht nur viel gesehen, sondern auch viel probiert, 
wie zum Beispiel bunte Mini-Donuts, Panna Cotta Rin-wie zum Beispiel bunte Mini-Donuts, Panna Cotta Rin-
ge, vegane Shrimps und vieles mehr. Wir sind auf je-ge, vegane Shrimps und vieles mehr. Wir sind auf je-
den Fall am Ende des Tages satt nachhause gefahren. den Fall am Ende des Tages satt nachhause gefahren. 
Weil uns beiden die Panna Cotta Ringe so gut ge-Weil uns beiden die Panna Cotta Ringe so gut ge-
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Unter der Federführung des Musiklehrers Herr Finger 
und in Begleitung von Frau Semle und Herrn Lenhardt 
begaben sich die beiden Klassen per Bus Richtung 
Bahnhofsgelände. In der prall gefüllten Eventlocation 
„Halle 9“ verfolgten die Schüler*innen eine mitrei-
ßende Einführung in die Grundbestandteile einer Jazz-
Band. Der Begeisterung der anwesenden Grundschul-
klassen konnten sich alle Beteiligten nicht entziehen! 
Nach über einer Stunde bester Unterhaltung machten 
sich die Klassen mit vielen Eindrücken und Erfahrun-
gen auf den Rückweg in die Anatomiestraße.

Text: Len

IMPRESSIONEN  IMPRESSIONEN  
Tag der offenen Tür im DezemberTag der offenen Tür im Dezember

Anfang Dezember veranstalteten die Berufsfachschu-
le für Ernährung und Versorgung und die Berufsfach-
schule für Kinderpflege einen vorweihnachtlichen Tag 
der offenen Tür. Unter dem Motto „Wir öffnen Türen“ 
gaben die Schulen einen Einblick in ihre Räumlichkei-
ten, informierten über die Ausbildungen und berufli-
chen Perspektiven.

schmeckt haben, haben wir von dem Stand auch gleich schmeckt haben, haben wir von dem Stand auch gleich 
einen Rezepte-Katalog für noch mehr besonders ge-einen Rezepte-Katalog für noch mehr besonders ge-
formte Nachspeisen mitgenommen.formte Nachspeisen mitgenommen.

Aber nicht nur wir haben es uns gutgehen lassen, auch Aber nicht nur wir haben es uns gutgehen lassen, auch 
unsere Klassenkameraden und unsere Lehrer haben unsere Klassenkameraden und unsere Lehrer haben 
viel probiert. Vor allem das Slush-Eis hat besonders viel probiert. Vor allem das Slush-Eis hat besonders 
geschmeckt. Wir haben nicht nur die Speisen probiert, geschmeckt. Wir haben nicht nur die Speisen probiert, 
sondern uns auch verschiedene Kochshows ange-sondern uns auch verschiedene Kochshows ange-
schaut und uns über viele Küchengeräte, Reinigungs-schaut und uns über viele Küchengeräte, Reinigungs-
mittel und Geschirr informiert.mittel und Geschirr informiert.
Meine Kollegin und ich haben uns beide von der Mes-Meine Kollegin und ich haben uns beide von der Mes-
se auch einen Autoduft mit geruchsaktivierenden Na-se auch einen Autoduft mit geruchsaktivierenden Na-
nobestandteilen gekauft. Sobald jemand das Textil nobestandteilen gekauft. Sobald jemand das Textil 
berührt, wird der Duft freigesetzt. Beim Bearbeiten berührt, wird der Duft freigesetzt. Beim Bearbeiten 
unserer Aufgabe haben wir uns für verschiedene unserer Aufgabe haben wir uns für verschiedene 
Schneidebretter interessiert. Und zwar nicht normale Schneidebretter interessiert. Und zwar nicht normale 
aus Holz oder Kunststoff, sondern mit Polyprophylen- aus Holz oder Kunststoff, sondern mit Polyprophylen- 
Auflage, die für jedes spezielle Lebensmittel ausge-Auflage, die für jedes spezielle Lebensmittel ausge-
tauscht werden kann. So muss nicht das ganze Brett tauscht werden kann. So muss nicht das ganze Brett 
hochgehoben werden, um zum Beispiel klein geschnit-hochgehoben werden, um zum Beispiel klein geschnit-
tenes Gemüse in einen Topf zu geben, sondern nur die tenes Gemüse in einen Topf zu geben, sondern nur die 
Auflage abgeklippt. Außerdem erleichtert das die Rei-Auflage abgeklippt. Außerdem erleichtert das die Rei-
nigung der Bretter, da nur die Auflagen gereinigt wer-nigung der Bretter, da nur die Auflagen gereinigt wer-
den müssen und nicht der Sockel. Somit hat man auch den müssen und nicht der Sockel. Somit hat man auch 
mehr Platz im Spülbecken.mehr Platz im Spülbecken.

Alles in allem fand ich den Tag sehr interessant und Alles in allem fand ich den Tag sehr interessant und 
würde auf jeden Fall die HOGA wieder besuchen, um würde auf jeden Fall die HOGA wieder besuchen, um 
mich über neu auf den Markt kommende Produkte zu mich über neu auf den Markt kommende Produkte zu 
informieren.informieren.

Text: Nadine Kraus; EuV20Text: Nadine Kraus; EuV20

JAZZ FOR KIDS - NICHT NUR FÜR KINDER

Am 24. Oktober 2022 besuchten die Klassen K22A und 
K22B die diesjährige Vorstellung zu „Jazz for kids“ im 
Rahmen der Ingolstädter Jazz-Tage in der „Halle 9“.
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EISAUFEN IN DER SATURN ARENA 

Am 6. Dezember 2022 machten die Klassen der EUV 
und Kinderpflege der GGSD Berufsfachschulen einen 
gemeinsamen Ausflug zum Eislaufen in die Saturn 
Arena.
Nach der Anwesenheitskontrolle liefen die Schü-
ler*innen los in Richtung Klenzepark. Von dort führte 
sie ein kurzer Gehweg zum Eingang der Eishalle. In der 
Halle angekommen teilten sich die Schüler auf, um 
sich Schlittschuhe auszuleihen oder um ihre eigenen 
Schlittschuhe anzuziehen. 
Auf der frisch präparierten Eisfläche begannen die ers-
ten Schüler*innen mit dem Eislaufen. Nach einiger 
Zeit kamen mehr und mehr Eisläufer*innen dazu, nach-
dem sie die Warteschlange für Leihschlittschuhe über-
wunden hatten. Für Neulinge gab es kleine Figuren mit 
Griffen, die für Halt auf dem Eis sorgten. Als die ersten 
Runden vollendet waren, kamen alle in Gruppen zu-
sammen, um Erinnerungsfotos aufzunehmen. Wäh-
rend die Aktiven am Schlittschuhlaufen teilnahmen, 
übernahmen die Zuschauer das Schreiben dieses Be-
richts für den Jahresrückblick.
Zum Schluss waren alle Schlittschuhläufer*innen aus-
gepowert, gaben ihre Schlittschuhe zurück und verlie-
ßen die Saturn Arena zufrieden als gestärkte Gemein-
schaft.

Text: Matthias Herzog für die K22A

AUF ROSES SPUREN 
Ein Blick hinter die Kulissen

Alle Klassen der Berufsfachschulen für Ernährung und 
Versorgung sowie der Kinderpflege besuchten im De-
zember das Theaterstück „Rose mit Dornen“ am Stadt-
theater Ingolstadt.

In der stimmungsvollen Vorweihnachtszeit organisier-
ten die Deutschlehrkräfte Frau Roelen und Herr Len-
hardt die Reise in die Märchenwelt um Dornröschen. 
Das von Charles Way adaptierte Stück „Sleeping 
Beauty“ überzeugte mit zauberhaften Szenen und 
stimmungsvoller musikalischer Untermalung.
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Die Klasse K22A erhielt zudem die Möglichkeit, einen 
Blick hinter die Kulissen zu werfen. Verpackt in eine 
Schnitzeljagd bekam die Klasse einzigartige Einblicke 
bis in die Tiefen des Stadttheaters Ingolstadt.

Text: Len

EXKURSION INS TEXTILMUSEUM  
AUGSBURG

Am 20. Dezember 2022 besuchten wir, die Schülerin-
nen und Schüler aus der EuV 20, das Textilmuseum in 
Augsburg. Wir trafen uns früh am Morgen am Bahnhof 
in Ingolstadt und fuhren mit dem Zug nach Augsburg. 
Von Bahnhof aus liefen wir zum Museum.
Im Museum erwartete uns eine Einführung in die ver-
schiedenen Faserarten. Wir lernten, wie diese Fasern 
zu Garn verarbeitet werden. Anschließend bekamen 
wir eine Einführung in die verschiedenen Webstühle, 
von alt bis neu, und durften selbst mit der Hand we-
ben. In Teamarbeit haben wir das spitze gemeistert.
Danach besuchten wir die Ausstellung über die Mode 
von damals. Es war beeindruckend zu sehen, wie sich 
die Mode im Laufe der Zeit verändert hat und wie sich 
die Kleidungsstücke von früher von den heutigen un-
terscheiden.
Im Anschluss hatten wir Zeit zur freien Verfügung. Ei-
nige von uns besuchten den Weihnachtsmarkt und ge-
nossen die winterliche Atmosphäre. Andere gingen 
ins Shoppingcenter und erledigten ihre Weihnachts-
einkäufe.
Am Nachmittag trafen wir uns wieder am Bahnhof und 
fuhren gemeinsam zurück nach Ingolstadt. Insgesamt 
war es ein toller und lehrreicher Ausflug, der uns einen 
Einblick in die Welt der Textilien und Mode gegeben 

hat. Wir danken dem Museum für die interessante 
Führung und die Möglichkeit, selbst aktiv zu werden.

Text: Kai/Nag

ZU BESUCH BEI ROBOTERN

Am 06. Juli 2023 machten wir, die Auszubildenden im 
2. Ausbildungsjahr zum/r Hauswirtschafter/in, einen 
spannenden Ausflug zur Firma Durner GmbH & Co. KG 
in Nürnberg. Die Zugfahrt verlief reibungslos und wir 
erreichten pünktlich unser Ziel. Von dort fuhren wir mit 
U-Bahn und Bus. An der Firma wurden wir von zwei 
freundlichen Mitarbeitern empfangen.
Nach einer kurzen Begrüßung wurden wir in zwei 
Gruppen aufgeteilt und erhielten eine Führung durch 
das Firmengebäude. Die erste Gruppe begann im 
Showroom, in dem uns verschiedene Produkte und In-
novationen präsentiert wurden. Besonders beeindru-
ckend waren die neuen Technologien, insbesondere 
die Roboter, die in der Hauswirtschaft eingesetzt wer-
den. Ein Highlight war der Scheuer- und Schrupp-Ro-
boter namens „Eco Pot 50“, der uns mit seiner Effizienz 
und Präzision beeindruckte.
Anschließend besuchten wir die Werkstatt, in der wir 
einen Einblick in die Produktion und Wartung der Gerä-
te erhielten. Wir konnten sehen, wie die Maschinen 
gebaut und getestet wurden, um sicherzustellen, dass 
sie den hohen Qualitätsstandards entsprechen.
Weiter ging es zum Lager. Dort wurde uns gezeigt, wie 
die Lagerung und Logistik der Produkte organisiert ist. 
Es war interessant zu sehen, wie effizient die Abläufe 
gestaltet sind, um eine schnelle und zuverlässige Lie-
ferung zu gewährleisten.
Im Anschluss besuchten wir die Büroflächen mit den 
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verschiedenen Abteilungen wie Buchhaltung, Einkauf, 
Angebot und Ausschreibung. Wir erhielten einen Ein-
blick in die organisatorischen Abläufe und konnten 
sehen, wie die Abteilungen zusammenarbeiten, um 
einen reibungslosen Betrieb sicherzustellen.
Nach der Führung war es Zeit für eine wohlverdiente 
Mittagspause. Das war eine gute Gelegenheit, um die 
Eindrücke des Vormittags zu besprechen.
Nach der Pause erfuhren wir noch mehr über die neu-
esten Technologien. Besonders interessant war der 
Fantas-Roboter und der Produkttest des Aufsitz Scheu-
ersaugers. Wir hatten die Möglichkeit, das Gerät 
selbst auszuprobieren und dessen Leistungsfähigkeit 
zu testen. Faszinierend, wie effektiv und zeitsparend 
dieses Gerät eingesetzt werden kann.
Insgesamt war der Ausflug zur Firma Durner eine sehr 
lehrreiche Erfahrung. Wir haben viel über die Produk-
te, die Produktionsabläufe und die verschiedenen Ab-
teilungen des Unternehmens gelernt.

Text: Emily Labus, Hannah Forstner, Anna-Lena  
Artmeier, Franziska Eckl, Maren Heß

AUSFLUG ZUM ABWASSERPUMPWERK

Im Rahmen ihres Wasser-Projekts besuchten die Klas-
sen K22 A und B Mitte Juli das Abwasserpumpwerk in 
der Rankestraße in Ingolstadt.
Nach der Anwesenheitskontrolle um 08:00 Uhr bega-
ben sich die Schüler*innen gemeinsam mit den beglei-
tenden Lehrkräften mit dem Bus zum Pumpwerk. Dort 
begrüßte sie der zuständige Pumpwerkmeister. An-
schließend führte er die Klassen durch die verschiede-
nen Bereiche des Werks. Den Schüler*innen wurden 
Einblicke in die Abwassersteuerung der Stadt Ingol-

stadt und deren hochtechnisierten Abläufe ermöglicht. 
Neben den vielen kognitiven Eindrücken waren auch 
olfaktorische Faktoren zu verarbeiten.

Dieser Ausflug stärkte neben dem Bewusstsein für 
den Rohstoff Wasser auch das soziale Gefüge der 
Klasse. Zudem förderte der Fußweg durch den Luit-
poldpark zurück zur Schule das körperliche Wohlbefin-
den.

Text: K22B
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EINBLICKE HINTER DIE KULISSEN DES 
NEUEN MARITIM HOTELS

Am Mittwoch, den 05. Juli 2023 besuchte die EUV 21 
gemeinsam mit Frau Kaiser und Herrn Nagy das neu 
eröffnete Maritim Hotel in Ingolstadt. Von zwei moti-
vierten Mitarbeitenden wurden wir herzlich in der Lob-
by empfangen. Sie führten uns durch die Restaurants 
und wir durften einen Blick in die Gästezimmer und in 
zwei von dreizehn Kongressräume werfen. 
Im à la carte Restaurant studierten die Schülerinnen 
und Schüler die Speisekarten. Das Speiseangebot bie-
tet eine kulinarische Auswahl für jeden Geschmack. 
Überzeugen konnte das Maritim Hotel durch die hoch-
moderne Ausstattung, die sich durch den kompletten 
Hotel- und Kongresskomplex zieht. Gespannt blickten 
wir in die Badezimmer, die mit einer Regendusche und 
einem ausgeklügelten Lichtsystem Eindruck hinterlie-
ßen. Die Kongressräume punkten mit einer topmoder-
nen technischen Ausstattung sowie einem beeindru-
ckenden Blick über die Donau. 
Wir freuen uns sehr, dass wir in näherer Zukunft mit 
dem Hotel zusammenarbeiten werden. 

Text: Kai/Nag

K22 AUF DEN SPUREN VON MARIELUISE 
FLEISSER

Nach den Abschlussprüfungen begaben sich die Ab-
schlussklassen der Kinderpflege auf die Spuren Marie-
luise Fleißers. In dem als Museum hergerichteten 
Wohnhaus in der Kupferstraße 18 in Ingolstadt wurde 
den Schülerinnen und Schülern das Leben und Schaf-
fen von Ingolstadts bekanntester Dramatikerin greif-
bar gemacht. Bei einer Führung bekamen sie Einblicke 
in die Kinderjahre im Marienheim sowie auch die 
schweren Jahre in Fleißers Leben.

Text: Len
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BADESPASS IM FREIBAD

Am 18. Juli verbrachten die K22a und die K22b mit ei-
ner Partnerklasse einen Tag im Freibad. Nachdem sich 
die Schüler für eine Anwesenheitskontrolle versam-
melt hatten, liefen sie durch den Taschenturm und über 
den Parkplatz zum Freibad gegenüber. Bei der Orientie-
rung im Bad unterstützen unsere angehenden Kinder-
pflegerinnen die Schüler*innen der Partnerklasse vor-
bildlich. 
Als sich alle umgezogen und einen Platz für ihre Hand-
tücher und Taschen gefunden hatten, begaben sie sich 
für eine kurze Besprechung in einen Stehkreis. Die 
Lehrkräfte stellten verschiedene Spielgeräte vor, die 
allen für den Aufenthalt zur Verfügung standen. Für die 
nächsten Stunden durften sich die Schüler*innen 
selbst beschäftigen. Sie teilten sich auf die Schwim-
mer- und Nichtschwimmerbecken sowie auf die große 
Rasenfläche auf. Die Schüler*innen, die noch blieben, 
konnten sich zur Mittagszeit über ausreichend Verpfle-
gung freuen, die durch das Freibad zur Verfügung ge-
stellt wurde. Bevor die Mittagssonne allen zu sehr zu-
setzen konnte, verließen um 13:00 Uhr auch die letzten 
Gäste der GGSD das Bad.
Der Tag im Freibad trug dazu bei, dass sich die Schü-
ler*innen bei heißen Temperaturen abkühlen und kör-
perlich betätigen konnten. Die Spielgeräte ließen sie 
auch außerhalb des Wassers aktiv werden. Die Grup-
pengemeinschaft wurde gestärkt und auch neue Be-
kanntschaften geknüpft.

Text: Anna-Lena, K22b, Nils, K22a
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